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Scfwetjer nacf unb nacf Boben gewinnen, ©aö ©efeeft jicft ftcf
tangfam über bie Ätuö gegen baö obere gelb, ettingen unb ben
Scflatfof, wo cö enbigt.

©aö ganje SJtanöoercorpö bejieft nun auf bem obern gelb ein
Biouaf unb übt nodjmalö ben gclbwadjtbienft. Mit Sageöanbrucf
bcftlirt baö eorpö oor bem föcfftcn Äommanbireubeii ur.b wirb ent-
laffcn; bie lanbfdjäfttidjen Sruppen marfcfiren nacf Stcftaf, bte
Solotfumer werben Äompagtiicn-SBcife ctulaffen, ba wir anlief tuen,
baß biefeö Bataißon oorjüglicf ben Bcjirfctt bieffeitö beö Sura'ö
angefört, bie bafelftäbttfcfett Sruppen marfcfiren über Sfcrmtjt
nacf Saufe.

©ieß ift eine flüdjtigc Sfijje; wir geben cö ju, aßein fte jetgt
boef wctugftetiö, wie rcicffaltig berartige Kombinationen ftdj geftäl-
ten tonnen, weldjen einfliiß fte auf ben Solbaien auöübett muffen,
welcfe Bclcfruug ber Offtjicr barauö fdjöpfen fann.

eö fann itiimöglictj fdjwer fein, äfnlidje ©iöpoftttoncn in att-
beren Äantonen unb ©egenben ja entwerfen; wir faben eö nicft
gewagt, auf baö Stitbtum ber Äartc allein fin berartige entwürfe
ju madjen, um nicft in Stbnormitätcn ju perfaßeu, ftnb aber gerne
bereit foldje aufjuitcfmen, wenn ftcf fte unb ba tin Äamcrab ba^
mit bcfdjäftigen will. —

©er Staunt nötfigt unö biefen Sluffaß fiemit ju fefließen. Sn
einer ber nädjften Stummem ein Mcfrcrcö barüber, namentlicf in
Bejtefung auf bte taftifdjen ©ctailö fotdjer gclbiuatiöoerö.

(Erklärung ber iürttahttott.

©aö erfte Halbjaf r unferer Seitung liegt ftnter unö unb beim

Sdjluffe beffetben füflett wir unö gebrungen, unfern Äamerabett

naf unb fem ben ferjlidjftctt ©anf jujurufen, fowofl für ifre
Sfeitnafmc, alö ifre Mitwirfung att unferer Slrbeit, an bie wir,
wir leugnen eö nidjt, mit Sagen unb fcfwerem Bebenfen gegangen
ftnb. Slflein wir faben unö nidjt getäufeft, atö wir bit Hoffnung
auf famerabfdjaftlicfe Untcrftüljung auöfpracfen; fte ift unö in
reieflidjetn Maße ju Sfeit geworben uttb ift unö auef für bie

Sufunft »erfproefen. SBir felbft werben itt ber betretenen Bafn
fortfahren unb feine Slitftrcngung fefeueu, um baö einjige Organ
unfereö SBcfrwefenö in jeber Bejiefung ju feben.

Sn biefer Hoffnung ©ruß unb Hanbfdjtag!
JÜie Uebahtton ber fdjroeü. JMUtta'r-3rtt fdjrift:

J&anä äQtetanh, Hauptmann.

Snfialt: ^ntpisenjufamtncnäüge ofccr 8ager? — ©rflärmtg ber JRcfcaftion,

©ajweirttjaufev'fdjc S3ua)truderci.
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Schweizer nach und nach Boden gewinnen. DaS Gefecht zieht sich
langsam über die Klus gcgen das obcrc Fcld/ Eningen und den
Schlachof, wo eö endigt.

DaS ganze ManövcrcorvS bezieht nun auf dem obern Fcld ein
Bivuak und übt nochmals dcn Fcldwachcdiensi. Mit Tagesanbruch
dcsilirc das Corps vor dcm höchsten Kommandirendc» und wird cuc-
lasscn; die landfchäftlichcn Truppen marfchiren nach Liestal/ die
Solothurner werden Kompagnicn.Wcifc entlassen/ da wir annchmcn,
daß dicfcS Bataillon vorzüglich dcn Bezirken diesseits dcö Jura'S
angchört, dic bafclstädtifchcn Truppcn marfchircii übcr Therwyl
nach Haufe.

Dieß ist eine flüchtige Skizze; wir geben cS zu, allein stc zcigt
doch wcnigsicnS, wic rcichhalrig dcrartigc Combinationcn stch gcstal-
rcn köuncn/ wclchcn Einfluß sic auf dcu Soldaten ausüben müssen/
wclchc Belehrung der Ofstzicr daraus fchöpfcn kann.

ES kann littmöglich fchwcr feil,/ ähnliche Disposttioncn in an.
dcrcn Kantoncn und Gegenden zu entwerfen; wir habcn cS nicht
gewagt, auf daS Studium dcr Kartc allcin hin dcrartigc Entwürfe
zu machen/ um nicht in Abnormilätcn zu vcrfallcii/ stnd abcr gcrnc
bcrcit solche aufzunchmett, wcnn stch hie und da cin Kamcrad da.
mit beschäftigen will. —

Der Raum nöthigt uns diesen Aufsatz hicmit zu schließen. In
einer dcr nächsten Nummern ein Mchrcrcs darüber/ namentlich in
Beziehung auf die taktischen Details solcher FcldmanöverS.

Erklärung dcr Redaktion.

DaS erste Halbjahr unserer Leitung liegt hinter uns und beim

Schlüsse desselben fühlen wir «nS gedrungen/ unfern Kameraden

nah und fern den herzlichsten Dank zuzurufen/ sowohl für ihre
Theilnahme/ als ihre Mitwirkung an unserer Arbeit, an die wir/
wir leugnen es nicht, mit Zagen und schwercm Bedenken gegangen
sind. Allein wir haben unö nicht getäuscht/ alö wir die Hoffnung
auf kameradschaftliche Unterstützung aussprachen; sie ist unS in
reichlichem Maße zu Thcil geworden und ist unö auch für die

Zukunft versprochen. Wir felbst wcrdcn in dcr betretenen Bahn
fortfahren und keine Anstrengung scheuen, um daö einzige Organ un-
seres Wchrwcsens in jcdcr Bczichung zu hcbcn.

In dicscr Hoffnung Gruß und Handschlag!
Die VedaKtion der schweiz. Militar-Leitschrist:

Hans Wieland, Hauptmann.

Inhalt: Truppenzusammcnzüge odcr Lagcr? — Erklärung dcr Redaktion.

S ch wêi g h a u s er ' sche B u ch d ruckc rci.
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